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All ls leitenden Grundsatz für die Beurteilung der eingesandten
Dichtungen hatte die Kommission nach reiflicher Erwägung

festgestellt, das; diejenigen als des Preises am würdigsten zu
erachten sein sollten , die beim Lesen annähernd dieselbe
Wirkung erzeugten , wie die Betrachtung des Bildes
selbst . Damit war nicht nur für den geistigen Gehalt , sondern
auch für die äussere Gestalt der Bewerbnngsarbcitcueine wohl-
begründctc Norm aufgestellt . Der leichten Skizzicrung des Mi-
niaturbildchcns konnten nur einige kurze , leicht hingeworfene
Versehen , dem neckischen Humor der Zeichnung nur eine drollige,
harmlos-satirische Auffassung entsprechen; die Wirkung des Ge¬
dichtchens mußte , wie die des Bildchens , ein Lächeln heiteren
Ergötzens sein.

Nur diejenigen Einsendungen also , welche die eben er¬
wähnten Kriterien an sich trugen, erwarben , von ihrem sonstigen
Wert ganz abgesehen , die Berechtigung zur Zulassung in den
engeren und engsten Wahlkreis ; alle übrigen mußten sich an
einer gewissenhaften Würdigung ihres Streb ens zum Ziel
genügen lassen , selbst die dicken, fünfzig - und hnndertstrophigcn
Mannskripte, die imponierenden Beweise einer ebenso unermüd¬
lichen Federführungwie reich ausgiebigerPhantasieder geschätzten
Einsenderinnen . Auf diesen voluminösen Päckchen ruhte das
Auge der Kommission mit Trauer ! Wie gern hätte sie dieselben
in den engeren Wahlkreis berufen ! Wie gern ! Aber das
Pförtchcn , das hineinführte, war zu schmal für so stattlichen
Lcibcsnmfang und darum

„Bchiit cuch Gott ! Es hat nicht sollen sein ! "

Zu festgesetztem Termin erfolgte , nicht ohne gebührende
Feierlichkeit , die Auslosung des Preises unter den zu engster
Wahl gestellten Einsendungen . Derselbe wurde folgendem Gc-
dichtchcn zu teilt

Wiederum Furor
' gemacht

Gestern auf dem Balle;
Hab

' mir ' s aber gleich gedacht:
Weg sind sie ja alle!

Andre Herren waren fco ' .
Ich gewann Bataille!
Weiber schön — aus Ehr ! — und ich

Schneidig sehr — auf Taille!

Kanu ja auch nicht anders sein!
Bin mal so, aus Ehre!
Allen Fran

' n und Mägdelein
Mach

' das Herz ich schwere!

Liegen all ' zu Füßen mir.
Wenn ich nur mal lache;
Allen nehm

' die Ruhe ich —

's ist
' ne dolle Sache!

Amor ist schon wieder hier,
Bringt gewohnte Kunde:
Ladet mich jetzt ein — zu ihr.
Auf

' ne süße Stunde!

In der Hand
' ncn Brief er trägt

Von der Gräfin Mizi!
Auch bei der — wie überall —

Vom , viäi , vici!

Die Vorlesung des Gedichtchens , in schleppend blasiertem
Ton eines siegesmüden Herzensbrechers , rief ein erneutes
Lächeln auf die ernsten Gesichter der Kommissionsmitglicdcr
und entlockte selbst dem grämlichen Vorsitzenden ein billigendes
„Nicht übel !" — Als Verfasserin des Poöms wurde festgestellt

Mally Seckelsohn in Hamburg.
Ob Frau oder Fräulein blieb unentschieden. Die unver¬

zügliche Absenkung des ausgesetzten Preises : Damenbibliothek,
bestehend ans folgenden 10 Bänden ( vgl . S . 300 ) :

Gänselicscl . Eine Hofgeschichte von Nataly von Eschstruth . 2 Bände.
Eleg . geb.

Tcr Zrrgeist des SriilssssS . Roman von derselben Bcrsasserin.
Eleg . geb.

Humoresken . Von derselben Verfasserin . Eleg . geb.
Namenlos . Roman von Zoeller -Lionheart . Eleg . geb.
Onkel Hermann . Novelle von Ennle Erhard . Eleg . geb

Göy » nd Gisela . Roman von Wilhelm Jenscn . Eleg . geb.
Die Stiefschwester . Erzählung von Viktor Blüthgcn . Eleg . geb.
Bunte Novellen . Bon demselben Versager . Eleg . geb.
Gin Millionär von Nougli -and -Neadn . Erzählung von Brct

Harte . Eleg . geb.

wurde sogleich an die preisgekrönte Verfasserin bewirkt.

Nachdem die Kommission so ihre eigentliche Aufgabe als
gelöst erachten durfte , gab sie einem schönen Billigkeitsgefühl
nach , indem sie empfahl , aus den besseren und besten Einsen¬
dungen noch einige Lösungsvcrsuche zu publizieren , überzeugt,
damit den Wünschen eines großen Leserinnen - und Interessenten¬
kreises entgegenzukommen.

Wir griffen ans den bezeichneten Manuskripten wahllos
heraus;

Rcizcnd , bci Gott , war die schelmische Kleine

Jüngst aus dem Waldscst , wie gestern beim Tanz!

Sicher , von all ' den bezaubernden Schönen

Nahm ihn noch keine gesangcn so ganz!

Ob wohl auch sie noch des Kriegers gedenket,

Der hier auf Posten , gleich Toggenbnrg , steht.

Aus zu den Fenstern die Blicke gerichtet.

Während er träumend das Schnurrbärtchen dreht?

Siehe , nun hebt sich dort lcis die Gardine . . .

Lauscht nicht dahinter ihr Blondkopf hervor?

Kostbar — ans Ehre ! Die Schelmin errötet!

„Glücklicher ! " raunt ihm Cupido ins Ohr.

„Vorwärts ! Nicht länger in Träumen versunken!

Strahlt nicht von Liebe beseelt dir ihr Blick?

,Sie oder keine !' heißt hier die Parole;

Aus , Kamerad , und ergreife das Glück ! "

„Sie oder keine ! "
srohlockt nun der Krieger,

„Rasch zur Attaque ! " — Schon eilt er hinan.
Wenn er die Festung im Sturme erobert —

Amor , der Schalt , hat das Wunder gethan)

Das hübsche , von der Kommission mit einer „ raentiou
bouoradle " bedachte Gcdichtchen hat zur Verfasserin Frau
Ottilie Koehler in Kobnrg.

Als zweites fiel uns in die Hände;

Gestern hab
' ich sie gejeh

' n,
Und , beim Zeus , das Kind ist schön!

Schlankgegliedert Rare drin,

Blondes Haar — und krauser Sinn,

Händchen klein und Fuß famos,

Mänlchen — wie ' ne Kirsche groß,
Lachen silbern und — ans Ehr'

Ganz adrett — n In bunbour!

Schlecht geschlafen — mißvergnügt;
Mädchen mir im Kopse liegt.
Herz verwundet ? — Lächerlich!
Doria ! —  „ war doch früher nich ! " —

Kurzer Ritt und — fatiguiert;
Liebcsmahl und ennuyiert;
Promenade ohne Zweck!
Lindenbummcln Frohsinn weg!

Schauderhaft — bei meiner Ehr
' !

Wenn ich nicht von Stande wär '
.

Wenn ich nicht aufs Majorat

Rücksicht nähme — in der That
Lies' ich hin zum Herrn Papa.

(Sagte höchstwahrscheinlich Ja !) .

Doch was sind das für Gedanken

Für den Herrn von und zu Lancken.

Schäm
' dich , Arthur , solcher Sachen:

Kops hoch , keine Dummheit machen ! !

Die Verfasserin ist Dorothce P . in Quedlinburg
post -s rsstauto.

Ein dritter Griff traf ein ans Braun au (Ob . -Osterr .)
eingegangenes Gedichtchcn in oberöstcrreichischer Mundart;

„Wer hoamli rödt die Lcnt ausricht
' ! "

Hcrt ma gar hänsi sag
' n;

I aber moa , daß sich die Zwoa
Damit nit gar viel plag

' n.

I denk ma schier , da kloani Schelm

IS boshaft , wie allweil,
Und hat den Leutnant ganz und gar

Scho drinnen in da Greil.

Und weil der so sein Schnurbart streicht,

Mucß
' S wohl bcdenkli sei,

Was der iehm hoamli einisagt
So wichti und so sei.

A Schuastarcchnnng iS ' S ganz g
' wiß.

WaS er am Buckl halt
'
,

Denn , daß der Spitzbna d' Lcut gern plagt,
Varat sei ganz ! G ' stalt!

A Schacherjud is halt der Bua,
Und ' s Täusch

' ln iS sei Freid,
Und Kundschaft hat er überall

Jetzt und in Ewigkeit.

Versasscrin dieses niedlichen und humorvollen Dialekt¬
gedichtes ist Snsannne Scheibl.

Und nun noch ein viertes ; es ging uns aus Schweidnitz
zu und lautet also:

Garnisonstadt , Leutenant
Ball gewesen , liebentbrannt!

Mädchenhcrzen eisig kühl —

Abgewinkt ! Böses Spiel!
Leutnant traurig ! Schmerzen groß,

Brief geschrieben — hossnungslos!
Viele Tage Antwort nicht,

Banges Warten , trübe Pflicht!
Da — Begegnung ! — Stummer Blick —

Augensprache — kurzes Glück ! —  —

Leutnant zweiselnd einsamiert;
Amorbcngcl kommt geschwirrt:
LicbcSbotschast — Himmelsstrahl!
Gegenliebe ! ! — Aus die Qual!

Helle Freude . Leutnant lacht,

Schnurrbart drehend : „ Bald gemacht ! "

Helmbusch , Schärpe , Antrag und

Kirche fahren — Lebensbund!

Als Autorin unterzeichnete Louise St ruß.
Aus freiwilligem Entschluß heraus widmete unsre sonst

sehr sparsame Administration  jeder  der vorgenannten vier
Damen eine „ Ehrengabe " bestehend in

Humoreske » von Nataly von Eschstruth . Eleg . geb.
Namenlos von Zocller -Lionheart . Eleg . geb.
Bunte Novelle » von Viktor Blüthgen . Eleg . geb.
Ein Millionär von Nough -and -Nead » , ' Erzählung von Brei-

Harte . Eleg . geb.

Auch diese vier Sendungen wurden sofort ihrer Bestim¬
mung zugeführt. » »

Und nun genug . Redaktion und Kommission schließen die
Akten und danken allen Einsenderinnen , auch den nichtprä-
miierten , verbindlichst für die angenehmen Eindrücke , die mit
der Durchsicht und Prüfung ihrer Manuskripte verbunden
waren . Wie gesagt : es war ein Genuß , der nicht so bald aus
unsrer Erinnerung schwinden wird ! '

Die Redaktion des ».Äazar " .

WoöenpLauöevei.

November.
Beladen mit den entzückendsten Neuheiten läutet Göttin

Mode jetzt den Herbst ein , und nur zu gern sind wir , meine
lieben Leserinnen , gewillt , von all den reizenden zarten nou-
vsnutäs , die sie sich in der herrlichen Sommerszeit ausgesonnen,
den Schleier zu heben, um dieselbe in ihrer ganzen Fülle be¬
wundern zu lassen. Da enthüllt sich Ihnen zuerst ein Straßen-
klcid , das durch seine Zierlichkeit und Koketterie frappiert.
Der runde Faltenrock in rouZs t'oueä ist mit einer Draperic
in dazu passendem soosanis- Scidenstoff garniert und zwar in
Form einer Echarpe, die, unter der kurzen Taille hervorspringend,
zu einem Knoten etwas über dem linken Knie geschlungen wird.
Von den Scitcnnühtcn der glatten Schoßtaillc aus lausen zwei
öoossais-Streifen , in schmale Falten gelegt , bis zu den Schul¬
tern hinauf , wo sie rechts mit einer Agraffe , links dagegen
mit einem Tuff äeossnio-Seidcnband gehalten werden . Eine
gestrickte Mütze ooutsur rougs ctialzls , in Form der französischen
Revolntionskappcn, die zu tragen sich hoffentlich unsere aller¬
liebsten Leserinnen nicht scheuen werden, da sie den jugcnd-
srischen Gesichtern bezaubernd steht und besonders auf Reisen
äußerst praktisch sich bewährt , vervollständigt das pikante Ko¬
stüm . Auch in andrer Farbenzusaminenstcllnng , vsrt nit und
orsms - Seidenstoff , käiiotrops t'oneo und janus , btsn ssviv
und boräsaux, Avis elexkaut und oovlsur ross nimmt sich
erwähnte Toilette besonders wirksam aus.

Die kühle Temperatur gemahnt uns , auch der wärmeren
Umhänge zu gedenken, die den vorjährigen ähnlich , auch Heuer
in Mantcletform ausgeführt werden . Die jungen Mädchen
entzückt dagegen augenblicklich eine allerliebste Novität in
Jacketts und zwar im Schnitt einer österreichischen Offizicrs-
bluse in hechtgrauer Farbe , die sehr elegant und kleidsam ist.
Paris liefert uns heute eine der geschmackvollsten Besuchstoiletten
der diesjährigen Saison , ein zierliches , höchst ansprechendes
Gemisch von Sammet btsn ckonos und sein karricrtem blau¬
weißen Fonlard . Über den glatten, auS Sammet bestehenden
Rock fällt eine reiche Draperie aus Fonlard schräg herab , die
am unteren Saume durch blaue Bandschleifcn in lichterer
Schattierung festgehalten wird . Die Hintcrbahn ist voll und
graziös troussiert und hier und da mit verstreuten Band¬
schleifen festgehalten . Die „uui -Taille weist als einzigen Schmuck
am Stehkragen und den Ärmeln karrierten Foulard auf.

Daß es nichts Anmutigeres giebt , als wenn unter
einem hübschen Kostüm ein ebenso hübsches Füßchen her¬
vorschaut , das werden mir gewiß all meine freundlichen Lese¬
rinnen gern zugestehen und sich darüber freuen , daß es der
wankelmütigen Modegöttin in den Sinn kam , die niedrigen
englischen Absätze , die unstreitig praktisch sind , aber nie
einen hübschen Fuß machen, endlich in den wohlverdienten
Ruhestand zu setzen und an ihrer Stelle sür elegante Bcsnchs-
und Straßentoillcttcn einzig und allein Knopssticscln mit fran¬
zösischen hohen Hacken zu wählen . Ich zweifle nicht, daß die
neuerliche Einführung hoher Absätze von all meinen lieben
Mitschwcstern , die Mutter Natur bei der Verteilung der Größe
und Länge etwas stiefmütterlich behandelte , besonders sym¬
pathisch begrüßt werden wird . Auch eine Neuheit in Hand¬
schuhen bringt die diesjährige Saison . Das Modernste ist
z . Z . ein roter ziegenlcderncr Handschuh , der , dem groben
hundeledcrnen in der Farbe ähnelnd , vor demselben den Vor¬
teil hat , sich den Formen der Hand fest anzuschmiegen , eine
Eigenschaft , die man bei den aus äoAskiu gefertigten ver¬
gebens suchen wird . Überlassen wir letzteren also unseren
jungen Sportsdamen , denen er zum Reiten und Kutschieren
unentbehrlich ist , während sich der zarte ziegenledcrne Handschuh,
besonders bei Visitctoilettcn , dem Kostüm aufs Vorteilhasteste
anpaßt.

Und nun noch etwas ganz Spezielles für unsere jungen
Bräute ; denn daß die Wahl eines hübschen Hochzeitskleides
unseren kleine» angehenden Hausfrauen oft viel Sorge und
Kopfzerbrechen macht, werden Sie gewiß zugeben . Aus nach¬
stehenden zwei Brautkleidernwird sich vielleicht eines ihre Gunst
erringen. Da schauen wir zuerst ein zartes duftiges , ans Tüll,
sois cis Ltiins und Perlen komponiertes , so recht geschaffen , um
die ganze Lieblichkeit eines jungen Menschenkindes hervor¬
zuheben . Die Vorderfront bildet ein tnbtisr aus weißer Per¬
lenstickerei mit Schmelzgrclots , das durch eine schmale Guir¬
lande von Mhrten- und Orangeblütcn begrenzt wird . Die
Seitenteile und Hinterbahn bestehen ans graziös gepufftem
Tüll , ebenfalls die 1 Meter lange Schleppe , die verstreut an¬
gebrachte Myrtenblüten schmücken . Die hohe Taille ist einfach,

^ nur am Hals und den Ärmeln Perlenstickerei und ans der
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Brust ein Tuff Lraugcblütcu , Ein gleicher Kranz krönt das
Haupt der jungen Braut und hält den luftigen Tüllschlcicr
fest, der das Gesicht derselben bedeckt und hinten bis auf die
Schleppe hinabwallt. Mehr durch feine Pracht , wie durch
Lieblichkeit bezaubernd , wirkt ein andres Brautkleid, Der
glatte Rock von orbrus-Moirs ist mit Goldstickerei iu zierlicher
Ausführung übersäet . Das Dessin sind Myrten und Orangen,
Die zwei Meter lange viereckige Schleppe aus weißem xsloobs,
mit Moirö gefüttert, zeigt umgeschlagene Ecken, die ebenfalls
mit zarter Goldstickerei verziert , durch einen Tuff frischer
Orangcblüten und Moiro -Seideuband festgehalten werden . Das
cisvunt der psiuells -Taille bildet ein Einsatz von Goldstickerei,
den hohen Stehkragen und den Abschluß der halblangenÄrmel
schmücken Lrangcnblüten und Myrten , Auf dem hochfrisicrten
Haar wird der lange Spitzenschleier durch einen zierlichen Kranz
festgehalten.

Das Frühjahr 1888 wird eine Auswahl der elegantesten
Stoffe bringen. Im allgemeinen wird man mehr glatte, als
gemusterte Gewebe tragen , jedoch werden vielfach für die jungen
Mädchen Strcumnster auf tuchartigem Fond gewählt werden.
Carrcanx , die Heuer im Herbst sich noch auf der Höhe der
Situation behaupten , werden im Frühling den hübschen Strei¬
fenmustern mit aufgearbeiteten kleinen Seidentnpfen weichen,
ein Wink, der all meinen lieben Leserinnen , die nicht über ein
so großes Garderobcgcld verfügen , um alle wechselvollenLaunen

der übermütigen Dame Mode mitmachen zu können , abrät,
eine karrierte Herbsttoilctte zu kaufen . Sehr vornehm und ge¬
schmackvoll ist auch ein Tupfeuplüsch , Die Tupfen, die spitzig
und iu verschiedenen Farben ausgeführt sind , werden sich im
Verein mit zierlichen Würfelmustern in trisä und xsluobs

! einer großen Popularität zu erfreuen haben.
Und nun zugutcrlctzt eine Überraschung für meine herzigen

! jungen Damen, denen es oft so gar nicht gelingen will , ihren
hübschen Köpfchen ein neues Geburtstags - oder Weihnachtsge¬
schenk zu entlocken, Königin Mode ist wirklich nicht ganz so
tyrannisch , wie man behauptet , sie sorgt und denkt insgeheim für
ihre Vasallen und bietet uns beispielsweise eine entzückende Arbeit,
nützlich und unterhaltend zugleich , in Form eines Store , der
3 Meter lang ans weißem Mnll besteht, auf den über und über
Sonnenblumen aufgezeichnet sind , die mit Stielstich in fünf ver¬
schiedenen Schattierungen gelber Seide umrandet werden . Für
die Blätter und Stengel verwende man fünf SchattierungenGrün,
In der Mitte des Vorhanges befindet sich das 40 Cent , hohe
Monogramm der betreffenden Familie oder der mit dem Ge¬
schenk bedachten Person; dasselbe wird in Plattsticharbeit in
visil -or- und oliunckron -Seide, beliebig auch mit feinen Gold¬
faden durchzogen, ausgeführt. Da der Mull aber nur 1 Meter
breit liegt , also nicht fcnsterbreit ist , so fügt man zur Ver¬
größerung an jede Seite einen ca , 20 Cent , breiten Spitzen¬
einsatz und als Abschluß wiederum au denselben ein sonnen-

I blumenfarbigcs Seidenband in ungefähr ebenderselben Breite
wie der Zwischensatz, Wer sich nicht die Mühe nimmt oder
nicht über genügende Zeit verfügt , eine derartig große , wenn
auch sehr dankbare Arbeit auszuführen , der sticke nur das
Monogramm und beschränke sich auf wenige Sonnenblumen
um dasselbe herum . Auch verstreute Nosenknospeu und Ver¬
gißmeinnicht — besonders für ein lauschiges Damenboudoir
passend — nehmen sich überaus zart und duftig auf diesem
Gewebe aus . Zudem wird das grelle Licht durch den bestickten
Store gedämpft , was jedes Zimmer behaglich und heimisch er¬
scheinen läßt. Diese reizende Neuheit verdanken wir wieder
einmal olci LnAlauck.

Jetzt aber ist es wirklich Zeit zum Schließen , sonst erzähle
ich bis in alle Ewigkeit fort und bin überzeugt , daß mir dabei
die Dezcmbcrgehcimnisse entschlüpfen würden , die zu verraten
sehr thöricht wäre . Breiten wir also vorsichtshalber lieber
schnell den gelüfteten Schleier wieder über die weiteren Phan-
tasiegcbilde unsrer Allherrfcherin Mode , der wir unsre er¬
gebenste Huldigung darbringen, — rsvoir!

Lillian.

Kür dc » » attislchcntc » Inscratcutcil übernimmt die Redaktion
des „ Bazar " keine Verantwortlichkeit.

Der Insrrkionsprris beträgt
dI,1,50 - 2 sb , Kä, -- 1N. voll . - 10 , ö./i.

xro Nonpareille - Zeile. Anzeigen.

Alleinige Annoncen - Annahme
Rudolf Molle , Sovlrir SM.

nnd dessen Filialen.

errlicho Kuuteu . ivcihre KuuNiuerke sind es,
welche sich mit einem Aultev - Kteruduulralfeu auf¬
stellen lassen . Kein anderes Spiel ist so sehr geeignet den Geist
der Kinder anzuregen , als dieses Bauspiel . Infolge des äußerst
sinnreichen Grcuiuzuugs - Sljjteuas kann man mit
einem kleinen Kasten beginnen und nach und nach die Steine
vermehren . Ein Steinbaukasten (Schutzmarke : , »Auster " )
ist das stejte Weilillcxchts ^ esrhellst für

'
Kinder in

jedem Alter . Gutachten angesehener Pädagogen findet man
in dem illustrirten Buche : . .Dos Killdes Irestlles
Spiel " , dessen Durchsicht allen Eltern , welche für ibre Kinder
ein wirklich gediegenes Spiel - und Beschäftigungsmittel zu kaufen
wünschen , nicht warm genug empfohlen werden kann . Die
unterzeichnete Firma versendet dasselbe gratis und franco.

Die echten Ankcr- Steinbaukastcn
enthalten prachtvolle , in Farbendruck ausgeführte Bauvorlagen
und sind vorräthig in allen feineren Spielwaaren -Geschäften
der Welt . Man hüte sich vor werthlosen Nachahmungen und
achte auf die Fabrikmarke und Firma : F . Ad . Richter
H Oie . » Nniwlstaot , Wien , Osten , Rotterdam , London D .d .,
1, Nailway -Place , Fenchurch -Street ; Ncw -Bork , 310 Broadway.

Verlorene oder beschädigte Steine können leicht ersetzt werden,
ebenso beschädigte Vorlagehefte . Näheres darüber findet man
in dem oben erwähnten Buch : ».Des Kindes licstjles
Spiel " .

Wc

's H 12 Hekts ä. 4 Blatt vonl
3 0 . ü. 'VV. — kl . 5. — Bin/eins Holte , 23 HlonvFramins unä 1 Xronel

30 kr . — 50 DCx. versonäet KRail « Vvult , Wien I , doläsokmiätgasss 7, soviel
alle Dn <lilinnälungen . (Verlas ? : Eilten 8eliroII X Co . . Wien .)

Mk Wir M
IU Lin üanäbnok kür äsn Verkehr in äer Aamilis,
in äor doZellsebatt unä im öffentlichen stehen von Dran / sthharät . lehnte verd . änü.
Draohstvork in stex .-8". deäruekt in 2 warben ank Velinxap . mit vielen Vignetten.
51 Box . elex . xed . mit (- oläselm . 10 AK. — II . ? sü . Freden . 24 Lass.
?oi >. K AK . ? ro8p . gi-ati8 u. franko . 2n de/iehsn äurel , alle Luohh . väer äirekt xorto
krei vom Verleger IlIIilll8 XstlUilii ^ ilDD in stLiDXId nnä NRKIiIU W .» 35.

Kehrtnirher der Handarbeit.
Mik erläuternden Abbildungen,

kferausgegeben von I5m >np Heine.
l? d . I — VI . — Preis (in Carton ) ^ 6 .—

I . Schule des Strickens.
II . Schule des Häkelns.

IV . Schule der Tapisserie -Arbeit , Holbein - u.
Phantastestickerei.

(Feder Band auch

V . Schule des tväschenähens , Zuschneidens,
der lveiß - und point -lace -Stickerei.

VI . Schule des Tüll - Durchzugs , der Stopf - ,
Spitzen - , genähten Guipüre - , Durch¬
bruch - (punto - tirato ) , Plattstichs und
Aunstarbeiten.

einzeln zu haben .)

<Lommissions - Verlag von Hranz Wagner , Leipzig

all « 14 Zac>c -in st .rkcS Hcft in gr. L-rikoil - Fürmat , glänzend auSgcstntlet, nur
Origlnnl - Bcllrägc dir -rst-n und delicbtcsten Schttststcllcr enihallcnd , rrich Austrittmit bcs°nder-n Knnftbcilagin . Nur S0  Pfennig  j -d-S Hist. Dir b-ginn -nd-
»cur Zchrgang bringt u. A. di« mit grost-r Spannung rrniart - t-n mit vooo Plnrk
g-kröntin  Preis -Novell -tt und einen neuen großen cultnrgeschichtlichcn Roman

„Uero " von Ernst Gstistein . A-
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Postanstalten teS In - uno Auslande ?.

Linnceicste 8 Ke 8 cstenk .
'

ulmitglion , ( zogen vispbgk ' ien)

A . K . Schmidt , Krfurt
gratis und sranco den Prospect kommen
zu lassen über die neuen unvergänglichen.

^näwttiAn^

Lrieke vinv8 Xr ^ tvs

llü 6106 .juNM Nüttßl '
.

Von Dr.  »  ilbelin  Dlütli.
rerliosserto ^ uklaxe

Dr . wsä . 4lIF.
8 . Ksbuiiäou mit Lioläselinitt.

?roi « 21. 3,75.

???????????? ????!?^
riolmarken unä Lriokmurkeu -XIdum»
verkaust billigst ! Jllustr . Preist , gratis!
Aormunii Nranä , Uaumdurx (Saale ) .

n

. hio « .

?adrik von ^

lVZusiklloskn
Sal0li -F»sisrkastsii

Sitiickv
Mnsilc -^ .1durri

Siljiiiistcs Aeih « iilhkgeslhw >! m Fniiiiliriikrkistil.

Broschen und Manschcttenknöpfe mit originalgetreuem Portrait nach jeder Photographie
complet zum Gebrauch in eleganter Nickel -, Silber - und Goldfassung . Empfohlen im „Bazar " ,
„Fürs Haus " zc. Welche Mutter trüge nicht mit Vorliebe das Portrait ihres Lieblings , welche
Tochter nicht das der Mutter , des Vaters , deS fernen Bruders ? Preislisten gratis und franco.

1 ' Iieoü . phot -artist Anstalt , O 8.

leile Mimte Koetlüne - Kefliitl »
'

— ? a88vuivuteri « l
'
iilkilk —

Vollstänäigo Dinriektungeu u . einzelne d' ton «! lien kür Oel - , ^ gnureil »,
Porcellan - , ? usto1I - , tiouuoko », Anjvlika - , vroi ^ o - unä
kiiromomalerei . 8taikvleivn . Aallein ^ anä . I ' in »ei . ^ ^ l"
Iirni88v . Xouvstv Anlvorlnxen in lllumon,
Voxoln u . Imnäsekulton . Iloi/drunä - , , ^ ^
apparuto . kummiknetmusse
Hol ? » unä lerraeotta
Lloxonstänäs 2um

nun «! in (Zolä -,
Lildor -, Xuptor - u . drün-

Orekeläer ^ viävnstoike

sagt unverwüZtlieb , iveil au8 ab8olut unbk8odwkrter 8eilie bergk8tellt.

direkt aus der ? adrik , also ans erster Hand , sm De -säsken.

OsA ^ ürKäSk 1673.

daravtirt svliäs «ekirar/ .v
8viävu »toK 'v : ? »iI1o , 8 » tin
AvrvvMeax , 8atin äo Ih vn,
Taille kx» n ?aiso , Duoliosso,
^rmnre , I âxor , vttoman,
?arorltv , 8 » tinäo 1' Imver » -
trioo , Vietoria , ? srl »eläell-

«tolko , Avire etiv . ete.

IVoi8Sv unä Lrvmo xlutte
Sviäonstvsl 'v , Aoirv unä Da¬
mast » »te . kür Lrautkloiäor.

^IIss in Dslisizitzöin I^Istsr-
ins .a.ss ? al >mk :i )rsis6n.
Hlan ^ onäv >iok vfogon 2u-

Dvinvlio kür Kleiävr , Aiin-
tel , i!osat2 unä Du t/2 necke,
8vl »̂ nr2e n . braune 8e !äsn-
kouiskin -Doluelie kür Aiin-

tvi unä äaoksn.
Uur »oiiäe «tv ^ ualitüten.

Die Zeiäeinvaareii voni VON LltkN äi . KVU886N , LrkkLll ! .

?iir N intüi - ^ id ^ oii u . bovorstokoiiÄe Vüsi/eit

ompkskl » iok mein Daxor in

IInvsrkälsolitSii LsiäsnstokkeV,

8ammet unä pluekes eto.
von äsn oinkaokstsn dis »u äon oiosantostsn Dr - ousnissen , kür vO « t » u »VS nnä » Sssts :, Äirevt au » Ävr

darantirt «oliä nnä dilliAst notirt . 2!oI1krsi ins Bau ».

8piDD0V,
ülaolrkolAor von 4 >aoob 2ürrsr,

^ürioli.

KWKÄL . Yrjmmesdll « mpßl . l . stp2 ! ig,
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^077^ 077^
^ e>

swpLsdlt 2u
V at >rik - ? rsissii

dilligst die

Wollstoff - ssabrik

/ ^ Iwin Iiet ? e in Kroi»

1 » » tzß ^ ? I T « « »I

vllliso » n <t revllv

De <Ilen « nß ! ist >I « i I»e-
stiin «I >Sv <Zr » i»«isat -i

«ler Z>Irn »»
liv « Zl ^ keilt.

I? irn >»
aristille douoioaut

X « H»veant68

Die Vlrnili

^
kj <) >

tadslloss öVaars.

ZZZusk » »» kv»' I^ ilktlZv ^ kür dio Wii »kv » 8Z»»8« i» sosdon ersodionsv. und auk Vor-

laugon «Ivti « » »>»!»»»»» z»tt» t « k» vZ Zugesandt wird . In Bolgo unsoros stots waodsondon

(Zsiodäktsvorkodrs sind unsers 8 « » k»ii»v »»t « in allen IV »»»kv» -Ais« »ivv !»»ik6 !S » eZel »-

I»«.ItiSvr als io unci Stoikern siod auod dio dnrod uns godotenon undostroitdaron Vor-

tdoilo sowodl in Bo^ug ant' Billigkeit dsr Broiso als auk l-lodiogondoit dor Waaro. ^ .uk

Anfrage versenkten wir I ' rane « - Broden aller unserer neuesten 8v1Ävl »- , I ' IUseZ »- ,
Vu « l, , IV « ZZ- , I?ai »k,»« Ze - und DeiZriiel ^tvi » tStvZV« , 8z »ik ?:vi »,

Vtil »«it5 » , Vvz >z»it ;Ziv un<l AIDDvIskoZZv , sowie auod ^ IZ»I»»»»8 , Vv8vI »ie »Diii »Avi»

und 4DD »I4 »li »Z?vi » unserer »»« »» KQ8vI»»»Zkvi»v »» ^loiZvIZv in i»»o4e » »»vi » I « »-

Zettei » , ^Izi»»teZn , IZovei » , l^ « « tii >i»vi » , HIoiZvi » uncl <^« iir »irei » , IZDcI^vn,

Killte » » Uelcen , i» « » t?ei »Z5Zv»tZeri » , ^ „ « iixei » kür Iii,z »Z»ei » und ^ID «1vZ»vi »,

KKei » e »»I^tei <Zei i» , ^VeZ «« »v » » rei » , xvvZssei » <̂ ar «Zii»vi » , LertZs « r Ẑ eiZ»-

HvL^eUe , Vl »^el »ei »tne ?,e » l» , 8t » »in »z»k»vt »z»rei » , 8ei »»»ei » uncl IZv^ v »»-

5,el»i » »»»« »» , Kl» i»<I ^ el »»iI »v »» , <ir » vattvi » , « 1i»i»»ei » , I 'eÄvi 'i» , Kterrei »- ,

K) » n »vl » u I^ Z»»<Ze » «eI »uI »ei », I^ l»r « xv» arei » , ^ rtielv8 <Ie I*i», i « , Zte »«e

»rtZkel
^

»,
^

'Biiz »exie »u»» Zietteii , ZlttDvZi » ete . et « . ^ ,,
^

1

^
.V Itt '

^
Z1

^
-

doi goodrton Budlikums 2u genügen , eröffnete vor Xurxein einen ausodnliokon 1'lieil seiner

Houdauton und dildot nunmedr in Binriodtnng , Bager und (-lodäudo sin Iliiiviii »». —

Xndoro soiir dodoutendo Brweiterungsdautsn mussten bereits wieder in Angriff genommen

Hur cler eigentliede Bingangs ^oll ist vom Bmpküngor 2u tragen . Bas Baus , ,4 .̂11 HOlV

ZK̂ .Kt^'KL̂lL" dat kür den Verkauk keine Bilialen , Reisenden , Agenten oder sonstigen
Vertreter. — Vor jedem ^ ngedot l »ekuks Vermittlung wird ernstlied gewarnt.

'? r »e « tH« ,K*» i»!»i»»!»« ,<lI»ev »«t « , K? Zi»»»eZZe,
zu ' PromenadenMorgenjleidern und Regenmänteln
in neuesten Mustern , jedem beliebigen Quantum zu
Fabrikpreisen . — Reichhaltige Musteransmahl sranco

It . Ita »vet ^Ẑ v , Sommerfeld i . L.

Xo^ I. kostet 3 »1. 50 Pf. I7o. II . 2 50 Pf. fr. dei Lestelwae «in-usvoaell .
^

Sebrallek ».

Zlognit^
i :. KleilZ ^illNiin.

tlltllMUNgS
- l

'
lllM

von ü . ü . ürünin ^ , krnnktuit a/11.

Anerkannt bestes Enthaarungsmittel, giftfrei , ganz unschädlich,
greift die zarteste Haut nicht an und ist deshalb Damen besonders
zu empfehlen . Wirkung sofort und vollständig , üs »st <Zs>s
< Z»»xit ?« IZIittel , xvvIttZivs 5i» « tZ »eI » vii »z>t « I»1vi »,
v « i» <Z< » i?I < <IZs:»i»z»Z IipZ»ii » «Z<» ii » 8t . I' etv » sI »»»rK?
x »i » IliiitnU » i»z»<5l» Ztlisslt »»»«! « liLx« l !»ssei » v̂ »r <Z
in »<Z ll»« i «Iv »' IVvIt -^ nsstvIZ »»»»^ »»» ^ »»t v̂ei pvi»
»»»» «I <>» t »^ « i» ^Insvv v « i»»»»»vre »!»Z Äv I ^»»stZtut
s »»z»e » »« ii » »tv S <»iiii »»e » ev ^ ii ^»»aZ»»»»v »»i»<1
vZ»» o »»v « 1Io ^ i»v » Zi« ii »»»ii »x Lot " »»«lSi ». I r̂vis

z»e »' I >ose ^ AIZ^. , I' i »»8i ;1 Ä» I ' t . — Zu haben in
allen größeren I' n » tii »i»p » »« se « vZ»Z»Ltei » und ^ po»
tZ»vIi <̂ »» . sowie beim Erfinder <?r. D . Ri ' Zii» » »» ^ ,
I 'iüliliZ ii » t Sl/iZI.

ckg » . « ckkic « .
8cMkioi « iiii»

Sild. Uel tooll..o NUtt.

llsmlseliulifsbi 'ilc u . Vei-ssniI - lZkSL^ ft

gsnioi"
Sik. ffsnllscbulie

>Ll-ö88ts
I Haltbar¬

keit.

tZZ» vvel »» i»<Z» vZ»i»I»e kür Damen mit 3 Xnöxken, xro Baar l̂ . 1.75
und 2.50 . Ldsgenleder ^l . 4 .— .

<Z« . kür Damen mit 4 I5noxkon , pro Baar ^l . 2 .— u . 2 .75 . biegen-
Isdor öl . 4 .50 . (2 !egonl. ist bssond. empksülsnsw. in soüwar?.)

«l » . kür Herren mit 1 Xnopk, pro Baar öl . 1 .75 und 2 .50 , gan?
gestoppt mit Agraffe öl . 3 .15 . Bro Knopk odor R ûoptlängo
moür 25 .Bk. Dro ^.graffo moiir 25 Bk.

IVlZii > n »»iZ IVz»»vI »Ie <>v » I»z» i, «Z»eI »i»>»e mit 1 Xnopk, pro Baar
öl . 1.55 , 1.95 , 2.55 , 3.15 . Dro Xnopk moür 20 Bk. Bro
^ .graffo moür 25 Bt'.

VVilä- nnä Wasellleder - Dameiilianäsekubo mit 2 Xnöpkon , pro Baar
öl . 1.30, 1.75, 2.40 . Bro Xuopk odor Tnopklängo monr 20 Bk.
Bro ^.graffo moür 25 Bk.

?s 0̂N M0N»<Bietairo ^ ird in ^odor Bäugo angokortigt und borsoünot
wio mit Xnöpkon.

kestrlokte und geivebto IViilZ erllklilÄsol »»»!»« kür Dorren, pro Baar
öl . 1.—, 1.30 , 1.45, 1.60 , 1.75 , 2 .30.

do . do . do. kiir Damen, xro Baar öl . 0 .85 , 1.—, 1 .15, 1.20 , 1.80.
d». do. do . kür Kinder , pro Baar öl . 0.60 , 0.90 , 0.95.

keinssidsns >Vintvr!iand8eüu!iv kür Damen nnd Dorren, pro Baar
öl . 2 .75 und 3.25 . (3oür ologant.)

Dit Del? bosotiüte Damenliandzebnilo mit Lpringkodor odor ^.graffs,
pro Baar öl . 1.80 . 2.75, 3.— .

k'vinsto DIaeeo - DerrenüanaseliuIio mit V̂a3eüieder- Butter , äussorst

praktisoü und ologaut, pro Baar öl . 5 .50.
Dostriekto 3saxiII »ai »<ZseI »i»Z»v mit üoüer 8tnipo , xro Baar öl . 3 .— .

S » ZI- »». LZeŝ ZIselluttsIlilixi »«!»»! !»« in woiss und den ^artostsn
und nouoston Laisonkardon , glatt , dnrelibroeüon mit Leüivan-
de8atx oder 8tiekerei in L5wlrn, Blalbssido, 3öido, (?1aoos
odor dänisoü, immer vorrätüig, 6—8knopüg odor in dioson

Bängon oüno Knopko . dods Lxtradostsllung in bosondoron
Bängon oder naoü bosondoron Karbsnproliou wird auk das
8audorsto und 8oknoUsto angokortigt.

I>« Z»»Z»Z»iK?»k'abr. und Deitlland8oünüe, soür ologaut und dauorüatt,

Dotüv eugl
ompkoülonswortükür Itk»<Zt»I»rSr

>gl. Kiltseiierliandseilulio (Kangaroo).
>Voissv baumwollene 8ervir !iand8ellulio u . v . — ontbklt unsor

kusfiilil'Iiclisi' I'l'eiselilii 'snt , vieiciiön M grst >8 u. fi'sncii vek8e>illgii.

3trong solido öVaaro .— Lilligsto Broino .

»>

7̂ /

/SF3-- 77.

777/
'/ ^ 77-

/ö7/// ?7F 7777k/ ^k?̂ /k7̂ 77/77̂ 277.
'

/ 'z k?7> 6 , l̂/ . / !/ . / 5,

^S777F/.

krstis!
öiivd - u . Nusik-

UlNIKI-

äsr Zöllen IVIusilk - ^ situng.

Biir Xnn8tti eunde.
Bor neue Xatalog der Dliotograpüisolion

(losillsobatt , Berlin (ontdaltond religiöse,
liistorisede , allsgorisoke ldouro - , dagd- und
8portl »ilder, Lallerio - und Braedtwerko ete .)
mit 4 Bbotograpdion, 1 Gravüre und sadl-
roiodsn Blustrationon ist ersodionon und
dureli .jede Luedbandlung , oder direkt von
der Bdotograpliiselisn Oesollsedakt gegen

Ein sehr empsehtenswerthes B3einnachto-
M LA gescheut für junge Damen ist:

lußai
-
ly

'
s iOkilief / tldum.

IMI Zu beziehen d. jede Buchh. oder direkt v.
F. 5neiijk!i . Dnverstav '. Prospekt frei.

^Gllilky -üachtlichk
vniikvrlroaen seit t8VS.6wsI

xar ».
bevF 1882, ^msterüam 1883.
VorXackdiM. wirdeovarnt.

M . Scheidt ,
Wim

I . Nathhansstraße 19.

vrisaodl-Ersch-s! sämmtlî lk Zmen 8id °rss»,l !kr>

Spttilllhaus s. llollitlltkn dir U »dk u. Toilette.

Garantirt sachgemäß reelle Bedienung bei

billigsten Preisen.
Auskünfte gratis durch ölarie Zobeidt.

I . IZz»i»se « LDr vaii »« »»»
<1« »»Leet »« i», 0 « stü »i»v »»»»Ä Alä »»te1

Br . 8ielm,
ldrandssBoilottes . ö .uskülirungvon Eostüm»
Ausstattungen und tdeatraliselior ö .uk2ügo.

Dümeutuell,
nur einfarbige Waare vorzüglichster Qualität,
versendet billigst jedes Maaß . Mujter franco.

I' aiil I^ »'i»z»z>e , Lcisuig i/Sachsen.

Grigiml - Eorskt

d >S8t >Ii"

verleiht jeder Dame eine
schöneFigur und bedingt
eleganten Sitz jedes Klei¬
des . Preisliste:c. gratts.
kran 8e1nvaai>

xed . kran ^ ,
Itorlii » ^»W . .

B -sselstraße 5,
früher Mauerstraße.

Wichtig für Dmenschneider,

Sotiveickei 'miieii u . Ilituskraileii.
2ur Sordst - u . öVintor-8aison empk «D1o

mein reiobsortirtos Bagsr von:

llamen - ^lantöl - 8totfön
Do » I»Ie , Vlnevoilvt,

lit iK' Iltlllll « , vur ! «nS
«vii » ttei »st » lre . ZlilSter volle « -
Nvi »v » senäs unä luuiico
uuä lisksis Zlvt ^rinaass ?u
UZiixras - I' rvtsei » .

AluiltU Îssoliu,
verltn , Strul»usr-8tr. 12.

^eu ! Hi » ei »tI »« I»rttleN Seul

zur Damellschneiderei
sind die von mir
erfundenen

MrfiWkii.
Dieselben liefere

verstellbar und un¬
verstellbar zu den
billigsten Preisen in

anerkannt bester
Ausführung . Ailf.
Wunsch illustrirten l
Preiscourant grat.H
und franco . Rohr -,

figuren - Fabrik
von ( !inl 8eluiüÄt,

IZei 'Z»»» O . , Grüner Weg 15,1.

3iobonmal prämiirt mit ersten Broisen

Violiuvu,
sowio allo sonstig . Ztroioüinstrumsnto.
Stuinmo Vivlivo 2 . 3tudiron (Batsnt) .

^ allon Bormon, Buikarron
/lllllbl ll u . Blasinstrumonto , 3ebulsn
2u all . Instr . Beparaturatelier . Billige
Broiso. Bmpk. von öVilbslmzk , Zarasato,
Böonard u. a . ^ .usk. Broiseour. w . grat.
u kro 2ugos <AeD» UÄSr IVvILk,
Instrument .-Balirik , I^ i 'LU^HAVll»

Seidel

tVaumann

'
8

k>miIie»- !kZdm>icdiie.

?auzj1iLiz - ^ äIiulLZ8 ( ; IiinLu

s8 »i»xvl7 -8v ^ Sli ») sind in der ganzen öVolt in Bolgs ikrer soliden örbeik und
ibror Klvgan? als die Best « »» Äe »»t8vZ»vi » Xi »Z»»»»a8vZ»»i»vi » bekannt

padiikat I . lianxes . — destes llateiial!

8M 8-

Deutsvlie

baden diesen vo » 25iixI »eZ»vi » IZiik'
diesem dabrs S erst « u . 4

wie I AOlÄVI»« und

3oiclSl Ä HAumanii , Bresden

üakmasclunknkabi - ik

Lisöngiessörei.

»Wck kMUlime

ullll
'

üdei'

Ä 8 »1der »»v Aletlaillei ».

Haumann's Dreirad

Dreisooaraulo mit Zeugnissen
sokort gratis und kraueo.

„DBK8DDH". ,8öX0 > I^ -.

Bei eintretendem Bodark von 85oLk /.u Vett - und 1 'l8eZ »ivD « oZ»v

in wsissgoringtsn He »i»Iv »»»vi » , Ll » IZ»IeZ »»vi » und IlviiriZoirtnel » , von den

°° Otto Vöeks

in Hv »'i»»8 <Ztt»'t -<ül ^Z»sa »» bei lBa »»lZv8Zi.»»5, 8edlesion (gegründet 1865) .
ölustorbüolier kraneo. -

in bester Qualität , ganz weiß und Nasen-
Bleiche , in allen Breiten; rein leinene
Taschentücher, Halbleinen , versenden an
Consumenten zu Fabrik - Preisen . Proben
frei . Versandt von 20 ^ ab franco.

Lage in Lippe bei Bielefeld.
IL !»»»»»« lkt»l»I»»1v »V,

Versandt -Geschäft.

Bgssende 8neie>

sssniim

patent , prämiirt, in Folge neuer vergrößerter
Fabrikanlage jetzt billig . Prospekt gratis.
»srohn Brinck ö: Eo . , Berlin , Behrenstr . 22.

zu Fabrikpreisen , Theil¬
zahlung gestattet . Wenig ge¬
brauchte Flügel u. Pianino
billig. Berlin , Königstr . 50.

Oonrad l^ ra »»«e , Hofpianofabrik.
8nZ »tZv lkneZlsI ^Z»»«

das Meter von ^ 3 . 90 ab versendet auch an
Private. Muster frei.

lk » »»»»v I 'reiizevl , Cottbus

k ^ äoi ' ^ Ävlvlann,
Vresaei » ,

llerdst - und Wiiiter - 8ais « u:
8oDwar2» uud kardige

Iläutkl - u . Lvsat ^ - PIüselie,
pelx - ii . peäerdvsät/e.

Vorwerk
' s

Patent - Rock - u.

Kleider - Gurt

erleichtert ungemein d. Anferti¬
gen, Verändern und Verlängern
eines  KleideS oder Unterrockes.
Der Artikel ist in allen besseren
Modewaaren - und Bandhand¬
lungen meterweise und auch in
fertig  abgepaßten Gurten mit
neuem f. alle Taillenweitenver¬
stellt». Patent - Schnürverschluß
erhältlich.  JedeS Packet oder
Gurt trägt die Inschrift:

Drei » S0 ? k. „Vorwerk '« lBakvnt ."

M , wW ii e « .
Lampensabril

RsuÄiiit2 .I,sii >2iL.

Beste und billigst« Bezugs¬
quelle für

IiÜlllp6D

jeder Art , mit unüber¬
troffener Leuchtkraft unter
Garantie absoluter Gefahr¬

losigkeit.
Illusti -ii-te Kataloge gi-lltibu .fi -snvlil

HinuiZosBostaoseiioiik

MdViK-

Mbke H Dkneäictus
ZctiUerststl .V ^M- Avi -kSljkn.

IlkIIkl
'
8 ^ !llk8i8kll «i8 IivillKII

» »»« i»»»r SÄSliskvi » »ii » <Mari» A«
Z»Ie »e1»kvi » I 'läelisei » Z;« v̂eZ>t.

Kllksiilie liik i ei» l-ei»e» u»«I zkössileIleilliilileii.

7u Ausstattungen unentbelivlivti.
Broden u. Broiseouranto kranoo u . gratis.
Waaren -Versand von 2V lük . ab portofrei.

Illlias llevel vorm . k . kael >8)

iZogrttullot 1780.
ItItI !>»I VI . um « allll >» » 8 « S « .

In Sturm 's I'oivvi »al

D . Ä7nrn
"

,
°
»V

'
rdurg!

NW lllckM - Mo

lliNigsio llerugsqueNe im fabeill-lleobt von

kuüus üenel vorm . k . knelts,
k. k. u . k . Blokliokorant , Brosiau.

^ ^ aUo 'mousston Vor-
lillllDIlluuDlIldil dosssrungvn lioksrt untor
modrMdrigsr (̂ arantis am dilligstsn iu
Bsutsodland O . Ill »Z»l»Ẑ « V^ , livrlln.

ölau vorlaugv ülustrirts Broislisto.

Doküekvravt Idrer k. k . Dodeit
Briv^. visei » von Dauern.
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vkntselik I ^kdknsvei ' sjellki '
iiNAS ' llesellsetullt :i . <1.

Lrr ! e !itct ss ^ ^ ^ rrieiitot
1809. k

^
« 1s « Rs » i > » 1809.

8 ZliUionen Ali.9
^
AllUouoi

"
^ ! k ^

^
02 ^ AtUlo neu

^
)lli!

Xapital - Vsi ' LioliSi ' url ^ öii
kür den I ' odesfzil ! sovie kür sine bestimmte 1. eb e n 8 d n n e r.

liimler , m «I ^ « 8 « terier Vor « ieI »vi riiiK0ii,
leivienten - und 41tei8 - Vei8ieIieiu » Feu

unter cvulantsstsn Bedingungen.
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aus der größten und berühmtesten Fabrik der Welt , auf Grund neuester Er¬
fahrung bereitet , ist der ausgiebigste , nur von AkastoeliseixAeiseA
genommen , ohne brandigen Gesclnnack , gesundheitlich geprüft und empfohlen.

— General -Depot ? . 5Vo1iI , Frankfurt u . N. -Z
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^ascllentücder
für Herren und Damen , vollständig fehlerfrei
— das ganze Dtzd . nur 6 u . 7 ^ ur ' . (Qualität
sofort erprobt , da solebe obne jede Appretur ) ,
versendet das renommirte Leinenversandtge ĉhäft
von dsiiliiis lk « »el », Warmbrunn i/ ^ chl.

^1 ?r .i ( IiIi (4l !Ui8ttlIt H ^ isensell
für Stotterer : c. (früher öurgsteinfurt ) . Einzige
Zlnstalt Deutsch !., die mehrfach staatlich ausge¬
zeichnet . Honorar nach Heilung . Prosp . gratis.

lllndolt Z>e i »I»arÄ1.
Oomdiuii llni t;

liinäer ^ tüdlk
mit Topf

12 .50,
bambus¬
gedreht

^ 14.—,
Dies . m. pat . Spiel ^ 15.— . In hell oder nußb.
lackirt . Meine 8clirci !>pu !te und ^ rboitsstüllle
werden je in 8 verschied . Mustern gefertigt u . sind
die einzigen , die in Wirklichkeit ihrem sanitären
Zweck ganz und voll entsprechen , den Ordnungs¬
sinn und die Arbeitsliebe der Kinder fördern.

I ' rll « 8tvii ! ii »el2i,
Xiirix1 >vrA AliineliSn.

Ddxlvit

Daliuatiucr ltotliuciu
mild und kräftig , bestens empfohlen für Blut¬
arme und Magenkranke , versendet 5 Kilo ca.
1 Liter Patentflasche für 4 franco gegen
Postnachnahme.

I ' i 'S.n ?: dlanl ^ v in Küstenland.

Blume der Nahe,
hochfeiner Nahe - resp . Rheinwein,

2.50 , schäumend ^ 3.50 per ganze Flasche,
eleganteste Ausstattung , Flaschen und Kiste
frei , liefert franco innerhalb Deutschland
gegen vorherige Einsendung des Betrages
O . V . Dveard .1, Weingutsbes . u . Wein¬
großhandlung , ?3ad Kreuz nach , Rheinland.
gW - Ausführliche Preislisten franco.
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väie kraedt gegen 12 ?!., vie bis-
Aer verssllät , um 50 " ,o.
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iuol . Vvrp .aelc . 211AI . 12 .40.
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al Pastillen

Isoiyovkoit n das bewährteste Hausmittel ! — Eine dieser PastillenHv1vr !1 ^ 1?1b U . 11Udbt ?N bei rauher Witterung im Munde z
iv ?5Z.v u . bei rauher Witterung im Munde zergehen lassen , heißt

sich gegen katarrhalische Affektionen des Nachens , des jiehlkopfs und der Lunge schützen.
Wo solche Krankheiten schon eingetreten sind , wirken die aus den besten IViineralbrunnen 8odens
durch Abdampfung , unter ärztlicher Eoutrolle gewonnenen Pastillen , ebenso wie die Quellen selbst,

Uen ? ,
°

Auch
"
U el ' i ' oinsoliem llatarcli . >°

dinixviitndec-
sich ^ie Sodencr Mineral -Pastillen , in größerer Zahl und in lauwarmem1V. 0 .10S6 Sodener Wasser öfter genommen , als Mittel gegen quälenden Husten und Entkräftung

bewährt . Verdauungsstörungen , i-eibesverstopfung und varmkatarrh beseitigend , schassen sie die
Vorbedingungen besserer Ernährung des Organismus , sind daher für N' cconvalcc >ccntcn , inSbe-

tcr Leberansclnvcllung , anhaltender einfacher Vemchlciinniig leiden , bieten die Lodener
Î ineral - ? astiIIen ein von der Natur selbst erzeugtes , wi . ksamstes Heilmittel , das namentlich fürden Gebrauch von Frauen und Kindern in unzähligen Haushaltungen und vielen Anstalten schon
eingebürgert , mit ärztlich beglaubigtem Erfolg gegen Nci ẑuslände und Verschleimungen angewandtwird . Die Sodener Mineral -Pastillen sind in allen Apotheken des In - und Auslandes erhältlich.
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Feinstes wohlschmeckendes Fabrikat , vielfach
prämiirt , ist in den besseren Delicatessenhand-
lungen zu baben . Ii .» .AiLo nur i » »t

xesvtLililet « « » « »! <>.

r . Sükpliinll
PumPernickeljabril in Bcrli » > « .
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entkernt vollständig und verhütet Losi-
sinnsi 'nossrm , Nöinri Nx ? 2vxnuxo , Lox-

L-ro ., und rnaeht die HK .D1'
angenehm

WLIGH1 . W ^ !38.

der es an dvrNrhaltung ihrer Qesiohrs-
karde gelegen ist , sollte es unterlassen

.>sieh dieses Bräparat 'armusehatken.
m. «t 7Vla7Tna«6ll,i«c?!6

Ger sich e. solch . Weyl ' schen heizb .Badc-
swhl kauft , kann sich
m . üKüb . Äass . u . 1
5ko.Kohl . tagl . warm
bad . Ein Jedd . dies
liest Verl . p .Postk . d.
ausf .ill Preise grat.

^ . WcnI. 0erIinXV . 8.
Leivzigeistr . 41.

Filiale in ^ V »Sn , 8.

Ersthr . ErMienn,
katholisch, tüchtig in Sprachen , Ausland erlernt,
musikal ., sucht baldigst Stellung . Gefl . Offerten
Lubll . 0022 . an Nndolf Nkosse , Müncl ' en.

Die liestei , Kesielitspiuler

leielmei
'
s leltzui ! ^

Ba rilc liorlii » 31

1 ^ . I ^cichnor , Lcrlin,
Barküin .-Eheiniker , lc. h . Noktlieater -Niek.

10 , 20 . 40 17S IVl/ - »» <

Fi « inQ iii < In !
Allen Damen empfehl . wir unser neu erfund.

<NriT » oi » zu jeder Frisur passend . SelbigeS
wird mit 3 Nadeln befestigt , braucht nie fris . zuwerden , leicht u . kleids. Preis 0 ^ gegen Ein¬
send. od. Nachn . Nirlitconvenirendes wird retour
genommen . 5k . k,ir <II Xnriit '. . Haar-
tourenfabrik . Viii ' tl » bci -?tü rnbera.

Imlyer Raini^

wünscht die Bekanntschaft einer innqen
gebildeten Dame , Waise , behufs Verheirath.
zu machen . Vermögen erwünscht , jedoch nicht Be¬
dingung . Photographien werden auf Ehrenwort
retournirt . Anträge erbeten snb . . lt ^ ron v . 0 . ^
an kkiidolf 5lo « s <» in

Hkiratlisizesuch.
Ein Kailfimin » gesetzten MerS lVeanttcr mit

gutem Einlommen ) wünscht sich mit einer Dame
von nicht über M Jahren zu verheiralhen , Ber>
mögen erwünscht , doch nicht Vcdingung Ernst¬
gemeinte Offerten walten vertrauensvoll unter
Veischlutz der Photographie mit der Aufschrift
. .biüoaliieli " an liiKlnIk ? ! » « « « , !St » tt-

Ernstes

Heiratstsgesuch.
tz< i» Wittivcr , Israeli » , tt » Jalire alt,

welcher eine hochangesehene künstlerische Stellung
bekleidet , aber auch zu jeder Zeit vermöge seiner
Familienbeziehungcn in ein größeres Bankhaus
als Theilnchmer eintreten kann , Iviinsctit sich
wieder -, » vcrlieirakbe » . Israelitische Damen,
auch Wittwen , im Silier von 28 bis üb Jahren,
denen an einer ruhigen , angenehmen Häuslich¬
keit gelegen ist , die Interesse sür Musik habenund im Besitz eines Vermögens von nicht unter
tb0,v00 „lt . von dem jedoch nur die Zinsen
ausgezahlt zu werden brauchen , während da»
Kapital sichergestellt werden kann . sind. resp , deren
Angehörige werden ersucht , behnsS event . auS-
siihrlicher Erklärungen Adressen nebst Photo¬
graphie . welche ans Wunsch sofort retournirt
werden , an die (Krpcditivtt des „ Berliner
Tageblattes --, Berlin 8iV . unter T. T . Kb17.
einzusenden . Discretion ist Ehrensache.

Der Besitzer eines grösi . i' littergutc » in bes.
schöner u . angenehm . Lage Mittelschles . mit bedeut.
? !entc » . Baarverui . außerdem , u. von bestem
Ruf , ersucht heirathsl . gemüthvolle , vermögende
Damen um Angabe näherer Verh . u. l . V. «!!» !! ,
an die Exped . des . . Berliner Tageblattes --,Berlin 5 " . Photogr . erw . Diskr . Ehrensache.

ülbiieiniier uir Iüaiicil - stiefter sucht
I ?<Ii, » it »t ^ Vvxel , 1 . VI,.
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